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Die Arbeitseinsätze im Jahr 2014 konnten planmäßig durchgeführt werden. So wurden beim 

Hexenfeuer, bei verschiedene Pflegearbeiten im Außenbereich der Gartenanlage, sowie bei speziellen 

Wartungsarbeiten an der Wasseranlage respektable Leistungen durch unsere Gartenfreunde erbracht. 

Beispielsweise wurde unser Hauptwasserschroth saniert und mit einer neun Abdeckung versehen und 

ein Hauptwasserstrang erhielt einen Absperrschieber. Das Terrain vor der Schautafel wurde befestigt 

und die Außenanlage am Grimmerweg wurde durch einen Grünstreifen verschönert. Insgesamt 

wurden ca. 94 Prozent der zu erbringenden Gemeinschaftsstunden geleistet und nur 36 offene 

Stunden wurden in Rechnung gestellt. 

 

Das Gesamtbild unsere Gartenanlage zeigt sich größten Teils positiv. Hauptaugenmerk sind in einer 

Gartenanlage die Hecken. Deren sachgemäße Pflege und die Einhaltung der Heckenhöhe spielen eine 

wesentliche Rolle für Besucher und Gutachter. In den letzten zwei Jahren konnten wir hier wieder 

Fortschritte erzielen, dennoch ist jeder Einzelne gefordert für ein ordentliches Gesamtbild zu sorgen. 

Das Interesse an einer gut funktionierenden Gemeinschaft sowie die ordnungsgemäße 

Bewirtschaftung der Gärten überwiegen bei unseren Mitgliedern, und nur so konnten wir die Prüfung 

durch das Landratsamt bestehen und haben die Verlängerung der Gemeinnützigkeit für die nächsten 

fünf Jahre erhalten. 

 

Die Anliegen, Fragen und Belange der Gartenfreunde an den Vorstand, wurden stets ernst genommen 

und konnten immer zu beider Seiten geklärt werden. Pächter wechsel wurden ebenfalls regelgerecht 

durchgeführt werden. So konnten wir zum Jahreswechsel erneut „keine leer stehenden Gärten“ an 

den Kreisverband melden. 

 

Jeder Gärtner ist bemüht aus seinem Fleckchen Erde etwas Schönes zu machen, wo er sich wohl fühlt  

und im Prinzip ist es auch so. Manchmal stellen wir fest, dass es nicht so ist und sprechen dann von 

so genannten „Problemgärten“, insbesondere, wenn die ordentliche und kleingärtnerischen Nutzung 

nicht erfüllt wird. Die Gründe dafür sind sehr vielfältig und der Vorstand ist gefordert mit diesen 

Gärtnern zu sprechen, um für die Abstellung der Probleme zu sorgen. Nun, genau das tun wir auch, 

nur kann man das nicht ohne Weiteres erzwingen und so benötigen manche Fälle etwas mehr Zeit. 

Bei besonders hartnäckigen Fällen ist die Kündigung des Pachtverhältnisses seitens des Vereins der 

letzte Ausweg, aber auch rechtlich nicht ganz unproblematisch. 

 

Auf Grund der Tatsache, dass die Vorstandsmitglieder berufstätig und familiär recht gut ausgelastet 

sind, beschränken sich die Vorstandsarbeit naturgemäß nur auf das Wesentlichste. Dennoch wurden 

die Weiterbildungs-Termine des Kreisverbandes wahrgenommen und die Erfahrungen fließen in ihre 

Tätigkeiten mit ein. So sind wir allgemein recht gut unterwegs mit unserem Gartenverein und werden 

alles dafür tun, dass es so bleibt. 

  

Der Vorstand. 


